
„Völlig losgelöst – auf Bildungsmission in Bella Italia“
unsere Erasmus-Reise nach Malnate vom 8. bis 11. April 2025

Vier deutsche Schüler – Leopold Schäfer, Leo Schreiber, Ronja Bohn und Emma Wolkenar – 
machten sich gemeinsam mit Familie Schäfer mit Clara und Jakob unter der Projektleitung von 
Isabelle  Antonini  auf  den  Weg  nach  Malnate  in  der  Lombardei.  Ziel  der  Reise  war  das 
Zusammentreffen der italienischen Schüler der 2. Klasse der scuola media "Nazario Sauro" und 
der Italienischgruppe des Pamina Schulzentrums, um gemeinsam Aspekte der deutschen und 
italienischen Kultur in den Blick zu nehmen. Es entstand ein lebendiges ErasmusPlus-Projekt.

Bildung trifft Begegnung
Im Zentrum des Austauschs standen der Vergleich der Schulsysteme, schulische Digitalisierung 
und die gelebte Inklusion. Besonders eindrucksvoll war die Teilnahme am Inklusionsunterricht, 
der  zeigte,  wie  selbstverständlich  Vielfalt  gelebt  werden  kann.  Bei  einem  gemeinsamen 
Kunstprojekt  mit  Musikbegleitung  wurde  kreative  Energie  entfesselt.  Es  entstand  ein 
bleibendes Erinnerungsstück, das seinen Platz an unserer Schule finden wird.

Musik, Schwerelosigkeit und „völlig losgelöst“
Der Empfang in der Schule begann feierlich mit einem Auftritt des Schulorchesters und den 
beiden den Nationalhymnen. Spontan stimmten wir die deutsche Hymne auf der Bühne mit 
an! In einem beeindruckenden 3D-Raum ging es dann „völlig losgelöst“ auf eine Reise von der 
Sonne zur Erde, wo wir uns kurzzeitig schwerelos fühlen durften. Passend dazu brachten wir 
das Lied "Völlig losgelöst" von Major Tom mit, um es gemeinsam sprachlich zu analysieren und 
kulturell zu feiern.

Austausch auf allen Ebenen
Neben dem Austausch über die Schulsysteme, dem Besuch des Italienischunterrichts mit einer 
Auseinandersetzung zu Brechts „Der Krieg, der kommen wird“, einer Schultour und vielen 
persönlichen  Gesprächen  entstanden  sogar  deutsch-italienische  Podcasts,  die  auf  der 
Schulhomepage veröffentlicht wurden. Unsere Schule und unseren Alltag durften wir mit Bild 
und Text vor einem offenherzigen Publikum in der großen Aula Magna präsentieren.

Kunst, Kultur & Kulinarik
In gemischten Gruppen erkundeten wir Varese, bevor es einen Tag später nach Mailand ging - 
zur  Zeit  der  Design-Woche ein  einziges  lebendiges  Kunstwerk.  Unsere  temperamentvolle 
Stadtführerin zeigte uns den Dom, das Castello Sforzesco, die Galerie Vittorio Emanuele II und 
das berühmte Teatro alla Scala. Überall gab es viel zu entdecken – von antiken Bauten bis zu 
edlen Boutiquen.
Auch kulinarisch blieben keine Wünsche offen: tagsüber italienische Snacks, abends gesellige 
Beisammensein bei Pizza, Pasta und traditionellen „Antipasti und Secondi“. 
Zum Abschluss gab es ein traditionelles italienisches Abendessen im Restaurant Le Fontanelle 
in Malnate; ein würdiger Ausklang dieser intensiven Tage voller neuer Eindrücke, bewegender 
Momente, kultureller Entdeckungen und echter Begegnungen. 
Wir  tauchten  tief  ein  in  Sprache,  Schulalltag  und  Lebensgefühl  –  und gingen  mit  neuen 
Freundschaften im Gepäck „völlig losgelöst“ zurück nach Hause.


